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Dringlicher Antrag der SPD-Fraktion

Betr.:  Ein Bürgerhaus für Blankenese – Unterstützung für das 
ehrenamtliche Engagement

In einem mehrjährigen Prozess trennt sich die Verwaltung von den früheren Herrenhäusern 
in Blankenese, in denen lange Zeit Dienstellen des Bezirksamtes untergebracht waren. Wäh-
rend der gesamten Verhandlungen waren, bzw. sind neben der federführenden Finanzbe-
hörde stets auch das Bezirksamt und die Bezirksversammlung beteiligt. Dadurch konnte bis-
lang sichergestellt werden, dass neben finanziellen Aspekten stets auch der Erhalt der Ge-
bäude und der umliegenden Parks und andere öffentliche Interessen berücksichtigt wurden.
Im Falle des Gosslerhauses, welches als Tagungs- und Gästehaus an die Bucerius Law 
School vergeben wurde, konnte eine Lösung realisiert werden, welche die Ziele des Förder-
vereins Gosslerhaus e.V. mit berücksichtigt und den sog. Gartensaal des Gosslerhauses zu-
mindest teilweise für öffentliche Nutzungen erhalten halt. Das Hessehaus und das frühere Fi-
nanzamt an der Oesterleystraße werden zur Heimat einer evangelischen Schule, wobei auch 
hier im Vergabeverfahren nicht allein die Einnahmen der Stadt im Vordergrund standen.
Als letztes Objekt der ehemaligen Verwaltungsimmobilien verbleibt der Katharinenhof, für 
den ebenfalls ein Verkauf geplant ist. In diesem Zusammenhang hat sich der Verein „Bürger-
haus im Musenstall“ gegründet, der sich zum Ziel gesetzt hat, im Musenstall, d.h. im Neben-
gebäude des Katharinenhofes, ein Bürgerhaus mit kulturellen Angeboten für Blankenese zu 
realisieren. Für dieses Bürgerhaus wird kein direkter finanzieller Beitrag der Stadt wie an an-
deren Stellen erforderlich; es soll mit privaten Geldern realisiert und betrieben werden, was 
sehr zu unterstützen ist. Lediglich im Zuge des Verkaufes des Katharinenhofes bedarf es ei-
ner Lösung, welche eine Nutzung des Musenstalls als Bürgerhaus zu vertretbaren Bedingun-
gen zulässt, bzw. ermöglicht.
 

Die Bezirksversammlung möge beschließen:
 

1. Die Bezirksversammlung unterstützt die Ziele des Vereins „Bürgerhaus im Mu-
senstall“ und fordert die Finanzbehörde auf, die Immobilie Katharinenhof nur zu 
vergeben, wenn eine Nutzung des Musenstalls als Bürgerhaus im Sinne des 
Vereinskonzeptes sichergestellt ist. 

2. Darüber hinaus wird der Bezirksamtsleiter gebeten, seinen Einfluss im Interesse 
eines Bürgerhauses im Musenstall gegenüber dem Senat geltend zu machen. 


	A/VA/IS 11									Drucksache XVIII
	Dringlicher Antrag der SPD-Fraktion


